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Reiseplanung
Erkunde die tollsten Ecken 

deines Reiseziels und plane 
deine perfekte Reise mithilfe 

unserer Reiserouten.

Reiseziele
Entdecke einzigartige Erlebnisse, 

Tipps unserer Autor:innen und 
Expert:innen, Hintergründe und 

Empfehlungen.

Storybook
Tauche mit unseren Reportagen 
tief in den Alltag ein und erfahre 

mehr über die Seele deines 
Reiseziels. 

Praktisches
Die wichtigsten Informationen 
für deine Reise im Überblick. 

Kurz und übersichtlich 
zusammengefasst.

Mach die Welt zu deinem Abenteuer
und entdecke mit Lonely Planet  
Bali, Lombok & Nusa Tenggara
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A U F  T O U R

Mach klar, dass du 
nicht an „Touristen­
fallen“ halten willst, 
also an Lokalen 
und Geschäften 
mit großen Park­
plätzen, die dem 
Fahrer möglicher­
weise eine Provision 
zahlen (kluge Fahrer 
wissen, dass das 
Trinkgeld davon 
abhängt, ob sie sich 
nach dir richten).

Bezahle deinem 
Fahrer das Mittag­
essen (er wird woan­
ders essen wollen). 
Biete Snacks und 
Getränke an.

Es steht dir frei, 
den Fahrstil zu 
bestimmen. Aber 
verlange nicht, dass 
er schneller fährt, 
als es erlaubt oder 
er es gewohnt ist.

Viele Fahrer finden 
Wege, dir den Tag 
auf unerwartete Wei­
se zu verschönern. 
Gib ein entsprechen­
des Trinkgeld (10 % 
sind angemessen).

klappt die Automiete 
Auf Bali und in Nusa Tenggara ist die Miete eines Wagens 
mit Fahrer beliebt. Diese Art des Reisens bietet maximalen 

Komfort. Gerade für einen Tagesausflug auf Bali und für längere Strecken 
eignet sich ein eigenes Fahrzeug. So lässt sich beispielsweise eine mehr­
tägige Wandertour auf Flores am besten unternehmen. Ein einheimischer 
Fahrer kennt sich mit den örtlichen Gegebenheiten bestens aus – sei es, um 
Orte zu finden, Abkürzungen zu nehmen oder die günstigste Zeit für den 
Besuch von Sehenswürdigkeiten zu wählen. Auf mehrtägigen Fahrten lernt 
ihr euch besser kennen, was die Reise vereinfacht.

Auswahl des Fahrers
Es ist ganz einfach, ein Fahrzeug in­
klusive Fahrer zu organisieren. Dies 
solltest du dabei beachten:

 O Frag in deinem Hotel nach, das 
erhöht ggf. die Verbindlichkeit. 
Die Person, die dich am Flug­
hafen abgeholt hat, könnte dich 
z. B. weiterhin herumfahren.

 O Frag andere Reisende.
 O Triff dich mit dem Fahrer, um zu 
sehen, ob die Chemie stimmt. 
Vergewissere dich, ob sein 
Englisch ausreicht, um deine 
Wünsche zu verstehen.

 O Die meisten Fahrzeuge, die zur 
Touristenbeförderung eingesetzt 
werden, sind eine Art Minivan mit 
vier bis sieben Sitzplätzen. Prüfe, 
ob das Fahrzeug deines Fahrers 
modern und sauber ist.

 O Wenn du mehrere Inseln be­
suchst, kannst du deinen Fahrer 
bitten, dir andere Fahrer zu 
empfehlen.

 O Vereinbare die Route und den 
Preis im Voraus; sei dir bewusst, 
dass Änderungen deine Kosten 
erhöhen können.

Budgetüberlegungen
Für Kleingruppen lohnt es sich, ein 
Auto mit Fahrer zu mieten. Wenn 
du allein unterwegs bist, sprich 
einfach andere Reisende in deiner 
Unterkunft oder in Touristenlokalen 
an. Vielleicht finden sich Mitfah­
rer:innen.
Große öffentliche Busse verbinden 
die Inseln miteinander und fahren 
quer über die Inseln wie Flores. 
Es gibt aber auch Kleinbusse und 
Minivans, die auf beliebten Routen 
unterwegs sind. Diese sind eben­
falls komfortabel und bieten einen 
Transfer vom und zum Hotel.
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Geldautomaten 
(ATMs) 
Geldautomaten gibt 
es auf Bali, Lombok 
und in den größeren 
Städten von Nusa 
Tenggara. Für kleine, 
abgelegene Orte wie 
Gili Gede auf Lombok – 
und für den Fall, dass 
die Geldautomaten 
ausfallen – solltest du 
immer ausreichend 
Bargeld mitführen. 
Geldautomaten akzep­
tieren nicht immer alle 
Karten.

Kontaktlose Zahlungen 
Das Bezahlen per Smartphone ist in Indonesien 
ebenso beliebt wie die kontaktlose Zahlung per 
Karte. Vom trendigen Café in Canggu bis hin zum 
quirligen Lebensmittelladen – Einwohner:innen 
und Besucher:innen zahlen gern bargeldlos. Ein 
Haken: Du brauchst eine indonesische App in 
deiner digitalen Geldbörse. Probiere Gopay aus.

Kreditkarten 
Kredit­ und Debitkar­
ten werden in Hotels 
und Resorts der mitt­
leren und gehobenen 
Kategorie akzeptiert. 
Teurere Restaurants 
und Geschäfte nehmen 
sie ebenfalls an; oft 
wird ein Aufschlag 
von etwa 3 % erhoben. 
Visa und Mastercard 
werden am häufigsten 
akzeptiert, American 
Express nicht so 
häufig.

Geld
WÄ H R U N G :  R U P I A H  ( I D R /R P)

vermei-
dest du 
Abzocke 

 O Die Wechselkurse 
am Automaten sind 
normalerweise gut.

 O Beim Geldwechsel 
gibt es viele Pro­
bleme. Jeder, der 
dich auf der Straße 
anspricht, ist ein 
Betrüger.

 O Zahle mit der 
Kreditkarte in der 
Landeswährung. 
Lass dich nicht von 
dynamischer Wäh­
rungsumrechnung 
verleiten.  
Das ist Abzocke.

 O Geldautomaten 
geben die Karte erst 
nach dem Geld aus. 
Vergiss sie nicht!

 O Karten­Skimming 
ist weitverbreitet. 
Schütze deine 
PIN und achte auf 
Geräte, die Karten 
auslesen.

W I E V I E L 
KO S T E T …

ein Strand 
Normaler­
weise frei

ein Bintang 
40.000 Rp

ein Lunch im 
Warung

50.000 Rp

ein Auto mit Fahrer 
35–80 US$

AC H T U N G
Wechselgeld in 

Höhe von 100 Rp 
oder weniger wird 

oft nicht herausge-
geben. Manchmal 
gibt es dafür eine 

Süßigkeit.

T R I N KG E L D E R

Bei einem Durch­
schnittslohn von ca. 
150 US$ im Monat 
ist jedes Trinkgeld 
willkommen.
Restaurants Ein 
bestimmter Pro­
zentsatz wird nicht 
erwartet, aber wenn 
der Service gut ist, 

sind 10 % oder mehr 
angemessen.
Dienstleistungen 
Gib Einzelpersonen 
direkt Geld (Fahrern, 
Trägern, Masseuren, 
Leuten, die dir am 
Strand Bier bringen 
usw.); 10 % bis 20 % 
sind großzügig.

Hotels Die meisten 
Mittelklassehotels 
und alle Spitzen­
hotels schlagen 
21 % für Steuern und 
Service auf.
Spas Nicht ver­
pflichtend, aber 5 bis 
10 % werden gerne 
gesehen.

IM UHRZEIGERSINN VON OBEN RECHTS: MELIMEY/SHUTTERSTOCK ©, LAKSANA MOHAMMAD HANIF/
SHUTTERSTOCK ©
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Ich bin in Penestanan geboren, 
heute ein lebendiger Vorort von 
Ubud mit Yoga-Studios, Lokalen 
und Galerien. Meine Eltern und 
Großeltern stammten aus dersel-
ben Gegend. Da wir Hindus sind, 
ist es fast sicher, dass unsere Vor-
fahren aus Java kamen, doch darü-
ber gibt es keine Aufzeichnungen – 
erst in meiner Generation wurden 

Geburtsurkunden ausgestellt. 
Deshalb wissen viele ältere Leute 
nicht, wie alt sie sind. Und dass das 
balinesische Jahr 210 Tage hat, ist 
auch nicht hilfreich!

1974 habe ich Murni’s Warung 
eröffnet, Ubuds erstes „echtes“ 
Restaurant. Das kam eher zufällig: 
In meinem Laden, in dem ich 
Textilien, Schmuck und andere 

Folklore-Artikel verkaufte, habe ich 
für meinen Mann und mich jeden 
Tag Mittagessen gekocht. Einige 
Tourist:innen haben mich gefragt, 
ob sie essen könnten, was wir 
aßen. Eine Woche später habe ich 
auch für sie gekocht! Angefangen 
hat es mit ein paar Stühlen und 
einem Bambustisch. Heute können 
wir über 100 Gäste bewirten. 

WOHIN GEHST DU? Ke mana? Das ist die ers­
te Frage, wenn du jemanden auf der Stra­
ße triffst. Für Fremde mag das neugierig 
klingen, aber niemand erwartet eine ehr­
liche Antwort. Es ist nur ein Gruß, wir ha­
ben kein Wort für „Hallo“. Die übliche Ant­
wort lautet Jalan, jalan („Immer weiter, 
immer weiter“).

Du wirst viele Menschen kennenlernen, 
die denselben Namen tragen. Das ist etwas 
verwirrend. Du bekommst einen Namen 
bei deiner Geburt, und der ist vorbestimmt, 
denn er entspricht der Reihenfolge, in der 
du und deine Geschwister geboren wurden. 
Deine Position in der Fa­
milie ist dadurch sofort je­
dem klar. 

Die Namen sind diesel­
ben, egal ob Junge oder 
Mädchen. Du wirst auf 
Bali jede Menge Wayans 
treffen, aber nicht so vie­
le Ketuts. Ich bin eine Wa­
yan. Denn es heißen: Erst­
geborene: Wayan, Gede 
oder Putu; Zweitgeborene: Made, Nengah 
oder Kadek; Drittgeborene: Nyoman, Ko­
mang oder Koming; Viert geborene: Ketut.

2022 lebten auf Bali ca. 4,37 Millionen 
Menschen. Davon sind 83,5 % Anhänger:in­
nen des balinesischen Hinduismus. Dieser 
entwickelte sich getrennt vom indischen 
Hinduismus. Die Unterschiede zeigen sich 
deutlich in der Gestaltung der Tempel, in 
den Zeremonien und im Glauben selbst. 
Christentum, Buddhismus und Islam sind 
ebenfalls auf Bali vertreten.

Indonesien ist das größte muslimische 
Land der Welt: 87 % seiner Bürger:innen 

bezeichnen sich als muslimisch. Ich werde 
oft gefragt, warum ausgerechnet Bali hin­
duistisch geprägt ist. Der Grund dafür ist 
der Islam: Er gelangte im 13. Jh. zunächst 
nach Sumatra, breitete sich zu Beginn des 
16. Jhs. entlang der Küsten von Java aus, 
drang weiter ins Inland vor und versetzte 
schließlich dem Hindu­Königreich Majapa­
hit den Todesstoß, als dessen letzter König 
1527 besiegt wurde und starb. Zu Tausen­
den flohen Adlige, Priester, Rechtsgelehrte, 
Künstler, Handwerker und alle anderen, die 
nicht konvertieren wollten, daraufhin in den 
Osten Javas oder nach Bali.

Die Religion ist das 
Wichtigste im balinesi­
schen Alltag. Das zeigt sich 
auch an den vielen Opfer­
gaben – in meinem Restau­
rant bereiten wir täglich 
rund 200 davon zu. Viel 
Zeit investieren wir auch 
in die Vorbereitung großer 
Zeremonien, die in unseren 
schönen Tempeln mit ihren 

kunstvollen Steinschnitzereien stattfinden.
Doch auf Bali essen wir auch gern gut. Die 

meisten Gerichte basieren auf Reis und die 
besten Speisen essen wir im Rahmen von 
Zeremonien. Das berühmteste balinesische 
Gericht ist bebek betutu – eine mit heimi­
schen Kräutern marinierte Ente. Man füllt 
sie mit Gemüse, wickelt sie in Bananenblät­
ter und lässt sie mindestens acht Stunden in 
der Erde backen. Wenn ich nur daran denke, 
läuft mir das Wasser im Mund zusammen!

Wenn ich es recht betrachte: Die besse­
re Antwort auf Ke mana? Wäre vielleicht 
Makan, makan („Zum Essen, zum Essen“).

Im Uhrzeigersinn von l. o.: Balinesischer Mann, balinesische Tänzerin, Bräutigam, balinesische Frau

Was bedeutet Bali?
Balis Name spiegelt das indische 

Erbe wider: „Bali“ ist Sanskrit 
und bedeutet „Opfergabe“. 

Im Hochbalinesischen lautet 
der Name der Insel „Banten“, 

was ebenfalls „Opfergabe“ 
bedeutet. Gemeint ist ein Opfer 

an die Götter.

BALINES:INNEN
TREFFEN
Du denkst vielleicht, wir sind neugierig, aber das stimmt nicht.  
Wir sind nur freundlich. Ni Wayan Murni stellt ihre Landsleute vor.
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Die Tänzerin bewegt ihre Hand nur ein 
ganz klein wenig und 200 Augenpaare fol-
gen ihr hingerissen. Der Gamelan-Spieler 
schlägt einen melodischen Akkord an und 
200 Paar Füße wippen mit. Wenn 
der Lelong mit dem Hummel-
tanz in seine zweite Stun-
de geht, vergessen die Zu-
schauenden, dass sie auf 
wackligen Plastikstüh-
len sitzen.

Eine weitere Tanz-
vorführung verzaubert 
ihr Publikum – hier in 
Ubud, wo alles, was Bali 
an Magischem zu bieten 
hat, an einem Ort vereint 
ist. Hier gibt es nächtliche Kul-
turevents, Museen voller Werke von 
Künstler:innen, deren Kreativität sich hier 
voll entfaltete, und unglaublich grüne Reis-
felder, die sich von den fruchtbaren Hügeln 
hin ab bis zu den reißenden Flüssen erstre-

cken. Ubud ist ein Fest für die Seele. Tolle 
Shopping-, Wellness- und Dining-Möglich-
keiten erhöhen noch seinen Reiz. Bei einem 
Kurzbesuch mag sich der Charme des Ortes 

nicht sofort erschließen, aber mit der 
Zeit erliegt man seiner besonde-

ren Atmosphäre – das beweist 
schon die große Zahl an Ex-
pats, die hier leben.

Nördlich und südlich 
von Ubud liegen weitere 
bezaubernde Sehenswür-
digkeiten wie etwa eine 
herrliche Natur, berühm-

te historische Tempel und 
archäologische Stätten oder 

traditionelle Handwerksbetrie-
be. Diese Gegend ist ideal, um zwi-

schen Bambus und Palmen spazieren zu 
gehen. Du kannst aber auch Wildwasser-
Rafting betreiben, mit dem Rad die Hügel 
hinabfahren, über Land wandern oder ein-
fach durch die Dörfer streifen.

Ubud und Umgebung sollte man sich keinesfalls entgehen 
lassen. Hier erlebt man Überraschungen, Kicks und Freuden 
in verlockender Atmosphäre.

KULTUR, SCHÖNHEIT UND VERGNÜGEN

Ubud & 
Umgebung

DIE HAUPTREGIONEN

UBUD 
Das Zentrum von allem.  

S. 122

NÖRDLICH VON UBUD 
Üppiges Land mit alten Stätten. 

S. 142

SÜDLICH VON UBUD 
Kunsthandwerk, alte Stätten 

und Dörfer.  
S. 147
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Korallenriff vor Pulau Komodo (S. 284)
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BESTE UNTERWASSER-
ERLEBNISSE

Erlebe Balis beste Tauch- 
und Schnorchel-Spots auf 

1  Pulau Menjangan (S. 210), 
bekannt für seine vielfältigen 

Möglichkeiten.

Erkunde das 2  Korallen­
dreieck (S. 106) vor Nusa 
Lembongan, ein Meeres-
gebiet mit einer großen 

Artenvielfalt.

Du hast vor den 3  Gilis 
(S. 255) die Qual der Wahl.  
Vor Gili Meno gibt es auch 
Statuen und Schiffswracks 
unter Wasser zu entdecken.

Komm nicht nur wegen der 
„Drachen“ her. Der 4  Komo­
do National Park (S. 282) ist 
auch ein Topziel für Tauch-

safaris.

Nimm dir für das abgelegene 
5  Alor­Archipel (S. 295) 

Zeit, das mit einem gesunden 
Riff und einer ausgeprägten 

Tauchszene aufwartet.

Bali, Lombok und Nusa Tenggara sind von 
­herrlichen­Riffen­umgeben.­Die­Unterwasserwelt­
ist­­­daher­­genauso­vielseitig­wie­die­Inseln­selbst.­ 
Es­gibt­­unzählige­Stellen,­an­denen­du­–­ausge-
rüstet­mit­­Flossen­und­Maske­–­in­die­klaren­Ge-
wässer­abtauchen­kannst,­wo­sich­­bunte­Korallen­
und­­Fische­sowie­andere­Tiere­aller­Größen­tum-
meln.­Tauch-­und­Schnorcheltrips­stehen­bei­vielen­
­Gästen­ganz­oben­auf­der­Aktivitätsliste.­Für­man-

che­gibt­es­nichts­anderes,­als­abzutauchen.

Tauchen

Gute Tauchanbieter gibt es in 
der ganzen Region. Mach einen 

Schnuppertauchgang mit, genieße 
einen Tagestrip (oder länger) oder 

nimm an einem Tauchkurs teil.

Schnorcheln

Vor Balis Küste gibt es viele 
 Gelegenheiten, die Unterwasser-

welt zu erkunden. Ein beliebter 
Spot ist der versunkene Frachter 

vor Tulamben.

Freitauchen

Bereit für Tieferes? Tauche mit einem einzigen 
 Atemzug in Tiefen von 30 m und mehr. Amed auf Bali 

ist ein Freediving-Zentrum.

UNTER 
 WASSER

#1
#2#3 #4 #5
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Mein Lieblings­
erlebnis ist der 

Sonnenuntergang am 
Strand von Pemu-

teran (S. 207), wenn 
Kinder im Sand Fußball 

spielen und sowohl 
Einheimische als auch 
Gäste am Strand ent-

langspazieren.

Schnorchelnde Kinder, Gili Trawangan (S. 259)

Im Jahr 1993 besuchte ich Bali und Lombok zum ersten 
Mal. Als ich die Einreisekontrolle am damals noch win­
zigen Flughafen von Bali passierte, warf der Beamte ei­
nen Blick in meinen Pass und sagte freundlich: „Ich wün­
sche Ihnen einen wunderschönen Geburtstag auf Bali.“ 
Wen würde das nicht entzücken? Seitdem habe ich mehr­
mals auf Bali gelebt und bin durch die ganze Region Nusa 
Tenggara gereist, deren Vielfalt an Orten, Menschen und 
Stränden erstaunlich ist.

Bali erlebt in der Tat einen rasanten Wandel, aber diese 
Dynamik ist auch Teil des Reizes. Ja, die Gegend hat sich 
stark verändert, aber sie vermag noch immer zu verzücken.  
 

Ryan Ver Berkmoes
@ryanverberkmoes
Ryan hat die ganze Welt bereist und über 150 Reiseführer verfasst.
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Hier schlägt für unsere Autor:innen und Expert:innen  
das Herz von Bali, Lombok und Nusa Tenggara.

Sumba (S. 298) ist faszinierend. 
Vor der Küste kannst du surfen, 
in Waingapu und Tambolaka 
entspannen oder Ikattextilien 
herstellen, durch den Dschungel 
zu Wasserfällen wandern und in 
Dörfern übernachten. Vielleicht 
wirst du dabei Zeuge einer 
Tieropferung, schaust zu, wie 
ein traditionelles Dach repariert 
wird oder kaust mit dem Dorf-
priester ein paar Betelnüsse.
Anna Kaminski 
@anna.cohen.kaminski
Annas Themen: Reise, Kultur, Essen

Der geschützte Regenwald, 
der den Kratersee Danau 
Tamblingan (S. 191) umgibt, ist 
ein unberührter Teil von Bali, 
in dem uralte alte Bäume als 
Wächter eines komplizierten 
Ökosystems fungieren. Es ist 
beruhigend zu wissen, dass er 
erhalten bleibt, ganz egal, wie 
sehr sich Bali auch verändert.
Narina Exelby 
@narina.exelby
Die Autorin lebt zwischen 
Indonesien und Südafrika.
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Vor der Südwestlichen 
Halbinsel (S. 249) von Lombok 
liegen die ‚Secret Gilis’, eine 
verschlafene Inselkette. 
Wechsle von einer winzigen 
Insel zur nächsten, während du 
durch glasklares Wasser glei-
test und auf beeindruckende 
Korallenriffe blickst. Hier gibt 
es mehr Fische als Menschen.
Sarah Lempa 
@travelempa
Sarah schreibt über Reise, 
Psychologie und vieles mehr.
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Die über 17.000 Inseln Indonesiens sind mit unzäh­
ligen Stränden gesegnet. Viele der schönsten be­

finden sich auf Bali, Lombok und in Nusa Tenggara.  
Der riesige Sandstreifen vor Kuta lockte einst die 
ersten Touristen nach Bali. Seitdem haben Gene­

rationen von Reisenden die unendliche Vielfalt der 
Strände in der Region entdeckt. Egal, ob Party oder 

Abgeschiedenheit, sanfte Wellen oder raue Bran­
dung, strahlend weißer oder eleganter schwarzer 

Sand, es ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Traumhafte 
Sonnenuntergänge

Du wirst mit ziemlicher Sicherheit 
unvergessliche Sonnenuntergänge 
erleben. Dieses Schauspiel lassen 

sich Einheimische und Besucher:in-
nen nicht entgehen.

Erfrischende Drinks

An allen Stränden – außer den 
abgelegensten – wirst du mindes-

tens einen Getränkehändler mit 
eisgekühltem Bintang finden.  

Einfache Strandcafés sind 
ebenfalls verbreitet.

Nicht oben ohne

FKK und oben ohne sind in der gesamten Region anstößig 
und somit tabu. Denk daran, außerhalb des Strandes nicht 

in Badekleidung herumzulaufen.

STRAND­
VERGNÜGEN
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Gili Meno (S. 261)

SCHÖNSTE STRÄNDE

Spüre die Energie von 
 1  Kuta Beach (S. 75), wo der 

Bali-Tourismus begann.  
Der Strand erstreckt sich bis 

Seminyak und darüber hinaus.

Steig die 130 Stufen zum ab-
gelegenen 2  Thomas Beach 
(S. 98) hinunter, einem Sand-

strand auf der Bukit-Halbinsel.

Finde deinen Lieblingsspot 
auf 3  Gili Air (S. 264), das 

von einem feinen Sandstreifen 
umrundet wird.

Schütze dein Augenlicht am 
strahlend weißen 4  Pantai 

Mawun (S. 232), der von sanf-
ten Hügeln flankiert wird.

Genieße die traumhaften pas-
tellfarbenen Sandstrände von 

5  Pulau Padar (S. 282), einer 
kleinen Insel, die zum Komodo-

Nationalpark gehört.

#1
#2

#3
#4 #5
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Reisfelder, Sidemen (S. 165)

Die Naturschönheiten scheinen unerschöpf­
lich: von imposanten Klippen und azurblauen 
Gewässern bis hin zu überwältigenden Gip­
feln und grün leuchtenden Terrassen. Erlebe 

traumhafte Aussichten, spüre die kühle 
Gischt der Wasserfälle, spaziere durch Reis­
felder oder besteige einen aktiven Vulkan.

GRANDIOSE 
NATUR

Vulkane besteigen

Aktive Vulkane gibt es auf 
den meisten großen Inseln. 
Mächtige Gipfel wie der Gu-
nung Agung auf Bali und der 
Gunung Rinjani auf Lombok 

sind anspruchsvoll.

Wasserfälle erkunden

Donnernd stürzen weiße 
Wasserschwaden von den 

Bergen hinab in grüne Regen
wälder. Auf Bali wurde kürzlich 
der Zugang zu bisher verborge-
nen Naturwundern freigegeben.

BESTE 
NATURERLEBNISSE

Bewundere die satt-
grünen Reisfelder von 

1  Sidemen (S. 166) in 
idyllischer Atmosphäre 

im Osten Balis.

Spaziere am Fuße des 
Danau Tamblingan durch 
einen uralten 2  Regen-

wald (S. 191).

Bestaune Lomboks Strand 
3  Selong Belanak 

(S.233), der von sanften 
Hügeln gesäumt ist.

Betrachte den unfassbar 
schönen Vulkan 4  Gu-
nung Kelimutu (S. 281) 

mit seinen mehrfarbigen 
Kraterseen auf Flores.

Wandere durch den 
Dschungel zum 5  Air 

Terjun Wai Marang 
(S. 302) auf Sumba mit 

seinen Naturpools.

#1#2
#3 #4

#5
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Auf Bali, Lombok und in Nusa Tenggara triffst 
du auf allerlei beeindruckende Lebewesen, 

etwa auf urzeitliche Drachen und auf einen der 
seltensten Vögel der Welt. In den Gewässern 
wimmelt es nur so von unzähligen Arten, von 
winzigen Fischen bis zu springenden Delfinen, 

an den Stränden nisten Schildkröten.  
Und nimm dir auch für die Blumen Zeit,  

die überall in Hülle und Fülle blühen.

FLORA & 
FAUNA

Reiche Gewässer

Die Unterwasserwelt weist 
eine große Vielfalt an Korallen, 

Algen, Fischen und ande-
ren Meeresbewohnern auf. 
Und Indonesien richtet ein 

gigantisches Schutzgebiet für 
Mantarochen ein.

Wander-Schildkröte

Die Bewegungsdaten einer 
Echten Karettschildkröte, 

die ab Bali getrackt wurde, 
enthüllten ihre erstaunliche 

Route im folgenden Jahr: Java, 
Borneo, Australien (vor Perth) 

und wieder Bali.

Achtung! Affen!

Affen toben in größeren Horden überall herum, vor allem 
in Balis Tempelkomplexen, aber auch an abgelegenen 
Straßen von Nusa Tenggara. Vorsicht, die diebischen 

Affen klauen alles, was „lose“ ist: Essen, Brillen, Handys …

#1 #2 #3
#4

#5

SCHÖNSTE  
FLORA & FAUNA

Halte im 1  National-
park Bali Barat (S. 209) 

Ausschau nach dem 
gefährdeten Balistar.

Spaziere durch den 
2  Botanischen Garten 
von Bali (S. 191), in dem 

2400 Pflanzenarten 
gedeihen.

Folge dem Pfad zum 
Gipfel des 3  Gunung 

Rinjani (S. 246) auf 
Lombok und erkunde 

dabei die Artenvielfalt 
des Regenwaldes.

Beobachte Delfine auf 
einer Tour um 4  Lovina 
(S. 201), während sie im 

Kielwasser deines Bootes 
schwimmen.

Lass dich nicht von der 
größten Echse der Welt, 

dem Star des 5  Komodo 
National Parks (S. 282), 

beißen.
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Das kulturelle Erbe Balis ist eng mit dem hindu­
istischen Glauben verbunden. Die Tempel (pura) 

sind die Zentren der spirituellen Aktivitäten.  
Hier finden auf Tanz- und Musikaufführun­
gen statt. Diese sind Teil der religiösen und 

künstlerischen Identität der Balines:innen. Präzise 
Choreografien sind das Markenzeichen ritueller 
Tanzdramen. Die balinesische Musik spielt ein 
Ensemble namens Gamelan auf verschiedenen 

Bambus- und Bronzeinstrumenten.

Tausende Tempel

Bali hat über 10.000 Tempel (oder 
sogar doppelt so viele, es ist ein-

fach schwer, sie zu zählen) mit einer 
unbeschreiblichen Vielfalt. (Foto: 

Pura Ulun Danu Bratan; S. 190)

Tempelprozessionen 

Wenn die Gamelan-Musik erklingt, 
stoppt der Verkehr für eine Tempel-

prozession – die so plötzlich ver-
schwindet, wie sie aufgetaucht ist. 
Hibiskusblüten weisen ihren Weg.

Musik & Tanz

Die balinesischen Tänze zeichnen sich durch mystische 
Musik und anmutige Tänzer:innen aus. Sie erzählen 
Geschichten von Spiritualität und kulturellem Erbe.

HEILIGE 
KULTUR
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Balinesische Legong-Tänzerin (S. 127)

BESTE KULTUR­
ERLEBNISSE

Schau dir eine 1  Tanzvor-
führung (S. 126) in Ubud an. 

Hier finden jeden Abend meh-
rere unterschiedliche statt.

Besuche das alte Dorf 2  Boti 
(S. 292) auf Westtimor, um 
etwas über Ikat-Webkunst, 

traditionelle Tänze und könig-
liche Rituale zu lernen.

Erfahre im 3  Saka Museum 
(S. 101) von Jimbaran etwas 

über den „Tag der Stille“ und 
die ogoh-ogoh, riesige Dämo-

nen aus Pappmaschee.

Sammle Nyale-Würmer auf 
Lombok beim 4  Bau Nyale 
Festival (S. 232), dem größ-
ten rituellen Fest der Insel.

Erlebe das Reiterfest 5  Pa-
sola (S. 303) auf der Insel 

Sumba, das zu den extrava-
gantesten Erntefesten Asiens 

gehört.

#1

#2
#3 #4

#5
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Nest (S. 261), Gili Meno

In der Region erwarten euch großarti­
ge Zufluchtsorte. Egal, ob originelle Pension 
oder ruhiges Resort, die Gäste werden über­
all besonders herzlich empfangen. Bali, Lom­
bok und Nusa Tenggara bieten außerdem un­
berührte Strände, tosende Wasserfälle und 

sattgrüne Landschaften.

GROSSE
ESKAPADEN

Balis stille Ecken

Abseits des Trubels im Süden 
findest du auf Bali zahlreiche 
paradiesische Orte zum Ent-
spannen. Zu diesen zählen 

unter anderem Sidemen, Amed, 
Munduk und Medewi Beach.

Entdeckung der 
Einsamkeit

Es gibt auf Bali auch recht ab-
gelegene und ziemlich originel-

le Resorts, etwa an einsamen 
Stränden und am Fuße eines 

Vulkans mitten im Dschungel.

BESTE AUSFLÜGE

Begib dich in die Hügel 
von 1  Tanglad (S. 112) 
auf Nusa Penida, um 
Weberinnen bei der 
Arbeit zu erleben.

Lass die Seele baumeln 
am 2  Pantai Umeanyar 
(S. 206), einem ruhigen 

Küstenabschnitt im 
Norden von Bali.

Entfliehe dem Alltag in
3  Sekaroh (S. 235), dem 
Badeort mit rosafarbe-
nem Sand auf Lombok.

Schnorchle zu der welt-
berühmten Unterwasser-
skulptur 4  Nest (S. 261) 

auf Gili Meno.

Erkunde das traditionel-
le Ngada-Dorf 5  Bena 
(S. 277) am Fuße eines 

Vulkans.

#1
#2

#3
#4

#5
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Ganz gleich, ob du nach einer kompletten Aus­
zeit oder einem Wellness-Aufenthalt suchst, 

eines der Luxusresorts auf Bali hat ganz sicher 
das Passende für dich im Angebot. Entfliehe 
dem Alltag in prächtigen, idyllisch gelegenen 
Retreats. Der balinesische Design- und Archi­
tekturstil genießt internationales Renommee, 
der gebotene Service ist erstklassig und die 

Spas sind himmlisch.

BALIS 
LEGENDÄRE 

RESORTS

Top-Resorts auf Bali

Einige der weltweit besten 
Ferienresorts befinden sich um 
Ubud und im Süden der Insel – 

von Canggu über Kerobokan bis 
zum Süden der Bukit-Halbinsel.

Yes, Sire

Pantai Sire ist ein sichelför-
miger weißer Sandstrand auf 
Lombok, eine Luxus-Enklave 

mit palastartigen Resorts. Man 
glaubt, man sei auf den Gilis.

Abgeschieden auf Sumba

Sumba liegt weit abseits der üblichen Touristenpfade und 
bietet zwei bekannte Luxusresorts: das surferfreundliche 

NIHI Sumba und das Sanubari.

#1#2
#3

#4#5

SCHÖNSTE RESORTS

Mach es dir am Strand 
von 1  Como Uma 

Canggu (S. 81), einem 
ultraluxuriösen Resort 

mit tollem Spa, bequem.

Erlebe die kreative 
Seite Balis im 2  Tugu 

Bali (S. 55), einem 
Ensemble aus individuell 
gestalteten traditionellen 

Gebäuden.

Genieße die phänome-
nale Aussicht auf den 

legendären Surfspot vom 
3  Anantara Uluwatu 

(S. 116), einem prächtigen 
Resort auf einer Klippe.

Finde deinen Rückzugs-
ort inmitten der Natur 

im 4  Mandapa (S. 153), 
einem renommierten 

Resort mit außergewöhn-
lichem Design bei Ubud.

Werde Zeuge von Ubuds 
Gastfreundschaft im 
5  Ibah (S. 153), einem 

Retreat auf einem histo-
rischen Anwesen unweit 

von Tempeln und Flüssen. 
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Bali, Lombok und Nusa Tenggara sind von 
herrlichen Riffen umgeben. Die Unterwasserwelt 
ist daher genauso vielseitig wie die Inseln selbst.  
Es gibt unzählige Stellen, an denen du – ausge­

rüstet mit Flossen und Maske – in die klaren Ge­
wässer abtauchen kannst, wo sich bunte Korallen 
und Fische sowie andere Tiere aller Größen tum­

meln. Tauch- und Schnorcheltrips stehen bei vielen 
Gästen ganz oben auf der Aktivitätsliste. Für man­

che gibt es nichts anderes, als abzutauchen.

Tauchen

Gute Tauchanbieter gibt es in 
der ganzen Region. Mach einen 

Schnuppertauchgang mit, genieße 
einen Tagestrip (oder länger) oder 

nimm an einem Tauchkurs teil.

Schnorcheln

Vor Balis Küste gibt es viele 
Gelegenheiten, die Unterwasser-

welt zu erkunden. Ein beliebter 
Spot ist der versunkene Frachter 

vor Tulamben.

Freitauchen

Bereit für Tieferes? Tauche mit einem einzigen 
Atemzug in Tiefen von 30 m und mehr. Amed auf Bali 

ist ein Freediving-Zentrum.

UNTER 
WASSER
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Korallenriff vor Pulau Komodo (S. 284)

BESTE UNTERWASSER­
ERLEBNISSE

Erlebe Balis beste Tauch- 
und Schnorchel-Spots auf 

1  Pulau Menjangan (S. 210), 
bekannt für seine vielfältigen 

Möglichkeiten.

Erkunde das 2  Korallen
dreieck (S. 106) vor Nusa 
Lembongan, ein Meeres
gebiet mit einer großen 

Artenvielfalt.

Du hast vor den 3  Gilis 
(S. 255) die Qual der Wahl.  
Vor Gili Meno gibt es auch 
Statuen und Schiffswracks 
unter Wasser zu entdecken.

Komm nicht nur wegen der 
„Drachen“ her. Der 4  Komo-
do National Park (S. 282) ist 
auch ein Topziel für Tauch-

safaris.

Nimm dir für den abgelege-
nen 5  Alor-Archipel (S. 295) 
Zeit, der mit einem gesunden 
Riff und einer ausgeprägten 

Tauchszene aufwartet.

#1
#2#3 #4 #5

U
N

S
E

R
E FA

V
O

R
IT

E
N

R
E

IS
E

P
LA

N
U

N
G



18

LIN
K

S
: TA

N
G

 Y
A

N
 S

O
N

G
/S

H
U

T
T

E
R

S
TO

C
K

 ©
; 

R
E

C
H

T
S

: R
A

N
D

Y
 IM

A
N

U
E

L/S
H

U
T

T
E

R
S

TO
C

K
 ©

Bali lockt mit einem hervorragenden 
gastronomischen Angebot: Seminyak 
bietet eine Fülle von Restaurants und 

Bars; Kerobokan ist die erste Adresse für 
stilvolle Lokale; in Denpasar servieren Cafés 

außergewöhnliche regionale Gerichte in 
entspannter Atmosphäre; in Canggu gibt’s 

immer wieder etwas Neues zu entdecken; und 
in Ubud wimmelt es vor kreativen Lokalen mit 

gesunder Küche.

BALI 
KULINARISCH

Tolle lokale Küche

Überall auf der Insel gibt es 
großartige Warungs (Imbiss-

buden) mit hervorragender ba-
linesischer und indonesischer 

Küche. Viele sind Familien-
betriebe, die vor allem mittags 

geöffnet haben.

Bali-Fusel

Zu Balis Craft-Brauereien 
gehören Black Sand und 

South+East. Die aufstreben-
de Weinszene wartet mit 

den Weingütern Hattan und 
Sababay auf. Und verpasse auf 

keinen Fall Arrak (Schnaps).

Brutzelndes Streetfood

Auf den Nachtmärkten in Sanur, Sayan und Gianyar 
kannst du dich an außergewöhnlichem Streetfood laben. 

Klassiker sind sate (Satay-Spieße) und pisang goreng 
(frittierte Banane).

#1
#2
#3

#4
#5

BESTE LOKALE

Im 1  Skool Kitchen 
(S. 53) entstehen 

moderne Gerichte auf alt-
hergebrachte Weise über 
offenem Feuer in einem 

intimen Setting.

Das 2  Ijen (S. 65) prä-
sentiert die frischesten 
Produkte des Archipels, 
vor allem Seafood, mit 

kontrastreichen Aromen. 

Fine-Dining im Raffles 
Bali Resort: Probiere das 
Degustationsmenü des 

3  Rumari (S. 101), das 
lokale Akzente setzt. 

Voll im Trend liegt 
4  Locavore NXT (S. 128) 

in Ubud, ein sogenanntes 
hyper-lokales Restaurant 
mit eigenem Anbau und 
Labor. Monate im Voraus 

ausgebucht.

Im Spitzenbistro 
5  Room4Dessert 

(S. 134) von Will Goldfarb  
in Ubud gibt es jede 
Menge kulinarische 

Köstlichkeiten.
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Potato Head (S. 67)
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BESTE 
PARTYERLEBNISSE

Im 1  Finns Beach Club 
(S. 60) in Canggu erwar-
tet dich Tag und Nacht 

eine hedonistische Party.

In einem Highend-Beach-
club wie dem 2  Potato 

Head (S. 76) fühlst du 
dich mit stilvollen Häpp-

chen und angesagter 
Musik wie ein Star.

Stürze dich ins Nacht-
leben von 3  Kuta (S. 67), 

dem feuchtfröhlichen 
Partyzentrum.

Genieße den Anblick 
der Surfenden bei einem 
Sundowner im 4  Single 

Fin (S. 99) und in anderen 
Strandbars um Uluwatu.

 5  Sama Sama (S. 258) 
bietet die ultimative 

Party-Location auf Gili 
Trawangan.

Die Party beginnt im Strandcafé mit einem 
entspannten Drink. Bei Sonnenuntergang 

folgt der Sundowner und darauf der Cocktail 
im Restaurant, wo du den Tag bei House-
Beats ausklingen lässt. Später locken dich 

Weltklasseclubs mit internationalen DJs auf 
die vollen Tanzflächen bis zum Morgengrauen.

ENDLOSE 
PARTY

Feiermeile

Die Action auf Bali beginnt an 
den Stränden von Canggu und 
zieht sich über Kerobokan, Se-
minyak, Legian und Kuta bis zur 
Bukit-Halbinsel nach Uluwatu.

Bintang am Strand

Es gilt: Wo ein Strand voller 
Tourist:innen, dort auch freund-

liche Bintang-Verkäufer.

#1#2#3
#4

#5
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Fast jede Insel bietet Dutzende großartige 
Surfspots. Du könntest sogar nonstop surfen – 

was manche tun. Surf-Fans düsen auf ihren 
Motorrädern, an denen ihre Bretter befestigt 

sind, umher – immer auf der Suche nach 
der nächsten großen Welle und dem alles 

durchdringenden Surf-Vibe.

SURFEN AUF 
DER CURL

Balis Surf-Jahreszeiten

Von September bis Dezember 
lockt der Osten, in den anderen 

Monaten der Westen. Und 
meistens kannst du auch im 

Süden surfen.

Surfschulen

An beliebten Breaks werden 
Surfbretter vermietet, repariert 
und verkauft. Und auch Kurse 
sind im Angebot – für begeis-

terte Kids und zögerliche 
Erwachsene.

Surfspots an schwarzen Stränden

Meide die Menschenmassen an den Stränden entlang 
der Ost- und Westküste Balis. Versuche es mit Pantai 

Keramas an der Ostküste und Balian und Medewi an der 
Westküste.

BESTE 
SURFERLEBNISSE

Staune über den 1  Kuta 
Beach (S. 72), den 

riesigen Strand, an dem 
Surfende aller Levels 
nonstop wellenreiten.

Besuche die Surfspots 
von 2  Uluwatu (S. 98) 
auf der Bukit-Halbinsel, 

einige der besten Südost-
asiens.

Reite mehrere Tage die 
Wellen vor 3  Pantai 
Jungutbatu (S. 108) 

auf Nusa Lembongan. 
Die Wellen brechen 

hinter den Riffen. Von den 
Strandcafés lässt sich das 
Geschehen beobachten.

Wandere zum recht abge-
legenen 4  Desert Point 

(S. 251) auf Lombok.  
Die Breaks sind an-

spruchsvoll, selbst für 
Erfahrene.

Kämpfe dich zu Ehren am 
5  Pantai Lakey (S. 285) 

in Sumbawa, wo das gan-
ze Jahr über internationa-
le Champions zusammen-

kommen.

#1
#2

#3 #4 #5
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Klungkung-Markt (S. 160)
BESTE 

EINKAUFSERLEBNISSE

Stöbere in den Läden von 
1  Seminyak (S. 65), vor 

allem entlang der  
Jl Kayu Aya.

Lerne etwas über die 
Kunst des Ikat-Webens 
beim Epxerten 2  Pak 

Haji Noer (S. 291) in 
Kupang auf Sumba.

Denk beim Besuch von 
3  Ubud (S. 140) daran, 

dass es hier Handwerk, 
Mode und Kunst im Über-

fluss gibt. Du brauchst 
etwas Platz in deiner 

Reisetasche.

Tauch ein in den wuse-
ligen 4  Klungkung-

Markt (S. 160) im Osten 
von Bali.

Erkunde 5  Mataram 
(S. 242), das Shopping-
zentrum Lomboks mit 

Mall, Markt und Läden.

Bali ist ein großartiges Shopping-Ziel. Die Insel 
zieht kreative Designer:innen aus Indonesien 
und der ganzen Welt an und inspiriert loka­

le Talente. In den Läden findest du die großen 
Marken von heute und die berühmten Labels 
von morgen. Zu den unvergesslichen Erlebnis­

sen gehört ein Marktbesuch in der Region.

SHOPPING- 
MEKKA

Schnäppchenjagd

Auf Märkten, an Ständen und 
in Läden ohne feste Preise 

ist Feilschen durchaus 
üblich. Übertreibe es nicht, 

indem du um die letzte Rupie 
feilschst.

Lokale Märkte

Auf den lebhaften Märkten 
(pasars) erstehen die Ein-

heimischen Opfergaben für 
den Tempelbesuch, aber auch 
Kleidung und Dinge des täg-

lichen Bedarfs.

#1

#2

#3
#4#5
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Nordbali 
S. 196

Westbali 
S. 215

STÄDTE & REGIONEN
 Entdecke dein Sehnsuchtsziel.

Canggu & die Strände im 
Südwesten

S T R Ä N D E U N D E N T S PA N N T E 
U R L AU B S S T I M M U N G

Balis herrliche Sandstrände erstrecken sich 
entlang der Südwestküste in einem Bogen 

und locken von Kuta über Legian, Seminyak, 
Kerobokan bis zum quirligen Canggu die meisten 
Besuchenden Balis an – mit Lokalen, Clubs, Ge-

schäften, Surfmöglichkeiten und viel Spaß.

Südbali & die Inseln
I DY L L I S C H E S T R Ä N D E U N D E I N E 

E N T S PA N N T E I N S E L AT M O S P H Ä R E

Das familienfreundliche Sanur ist das Tor zu den 
herrlichen Inseln Nusa Lembongan und Nusa Pe-
nida, auf denen du dem Trubel entfliehen kannst 

und unglaubliche Strände und hervorragende 
Tauchmöglichkeiten vorfindest. Denpasar ist 

das kommerzielle Zentrum Balis. Auf der Bukit-
Halbinsel liegen das abgeschiedene Nusa Dua 

und die beliebten Surfspots von Uluwatu.

Ubud & Umgebung
K U LT U R , P R AC H T U N D G E N Ü S S E

Ubud ist Balis Kulturzentrum, wo Kunst, Tanz 
und Religion florieren. In der beliebten Ortschaft 

findest du gemütliche Cafés, vegane Lokale, 
freundliche Yogastudios, kreative Läden, fami-
liengeführte Gästehäuser und unvergessliche 
Spaziergänge durch grüne Reisfelder. Ganz in 

der Nähe locken alte Tempel, Kunsthandwerker-
ateliers, Dorfmärkte und Wildwasserabenteuer.

Zentrales Bergland
V U L K A N E , WÄ L D E R U N D  

S C H Ö N E AU S S I C H T E N

Nebelverhangene Wanderwege zu Wasserfällen 
und Bäume mit tief hängenden Früchten sind 

neben dem Dorf Munduk einige Höhepunkte des 
zentralen Berglands. Am Hang eines Vulkans, 
von dichtem Wald umgeben, zieht der stim-

mungsvolle Pura Luhur Batukaru die Gläubigen 
an. Die heiligen Kraterseen Danau Tamblingan 
und Danau Buyan schimmern in 1000 m Höhe 

und lassen Wander-Fans bei Sonnenaufgang in 
Ehrfurcht erstarren.

Nordbali
AB E NTEU E R U N D NATU R AN DE R KÜSTE

Fernab vom trubeligen Süden bietet der Norden 
der Insel Geschichte, Kultur, einen Nationalpark, 

riffgeschützte Strände sowie sensationelle 
Tauch- und Schnorchelmöglichkeiten. Singaraja, 

die zweitgrößte Stadt der Insel, beherbergt 
eine Reihe von Museen und das nahe gelegene 
Lovina ist ein beliebter Ort für Delfinbeobach-

tungen. Wandertouren durch die Berge führen zu 
Dutzenden stürmischen Wasserfällen.

Westbali
S T R Ä N D E , N AT U R U N D T E M P E L

Am Meerestempel Pura Tanah Lot hat die 
ungezügelte Bautätigkeit im Südwesten der 

Insel vorerst ihr Ende genommen. Im Westen er-
strecken sich unberührte schwarze Sandstrände, 
unterbrochen von den ruhigen Surfergemeinden 

Balian Beach und Medewi. Tabanan ist der 
Hauptort der Region und liegt in der Nähe von 
Balis Reisanbauregion und der unglaublichen 

Tempelanlage Pura Taman Ayun.
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Nusa Tenggara
S. 268

Lombok
S. 226

Gili-Inseln 
S. 255

Ostbali 
S. 154

Südbali & die Inseln    
S. 83

Canggu &
die Strände

im Südwesten

 

S. 49

Zentrales Bergland
S. 185

Ubud &
Umgebung

S. 119

Nusa Tenggara
S. 268

Ostbali
H E I L I G E T E M P E L , WA N D E R U N G E N I M 

G R Ü N E N , H I S TO R I S C H E AT T R A K T I O N E N

Der Osten Balis bietet eine Attraktion nach der 
anderen. Die alten Königsstädte Klungkung und 

Amlapura zeugen von der reichen Geschichte 
der Insel. Der höchste Vulkan Balis, der Gunung 
Agung, beherbergt den heiligsten Tempel der 

Insel, den Pura Besakih. Die Küste besticht 
mit Attraktionen in und um Padang Bai, Amed, 

Tulamben und darüber hinaus.

Gili-Inseln
K R I S TA L L K L A R E S WAS S E R U N D 

E N T S PA N N T E S L E B E N

Vor der Küste Lomboks liegen drei unterschied-
liche Inseln: Gili Trawangan ist die größte und 
beim Partyvolk beliebteste. Gili Meno ist die 

kleinste und ein Paradies für alle, die Einsam-
keit suchen. Gili Air vereint die Vorzüge und ist 

dadurch familienfreundlich. Vor der Küste liegen 
tolle Schnorchel- und Tauchmöglichkeiten.

Lombok
B A L I S R U H I G E R E N AC H B A R I N S E L

Lombok hat viel zu bieten. Surf-Fans lieben die 
Südküste und Kuta wegen der nicht überfüll-
ten Strände, während andere an weitläufigen 

Stränden faulenzen. Weit über den Wogen thront 
der Gunung Rinjani – der berühmte aktive Vul-

kan – und lockt Wandernde an. Die Sasak-Kultur 
der Insel prägt die Hauptstadt Mataram, einen 

kulturellen Schmelztiegel.

Nusa Tenggara
Z E I T L O S E K U LT U R , G R A N D I O S E N AT U R 

U N D H O H E W E L L E N

Nusa Tenggara bietet echtes Abenteuer östlich 
von Lombok: Warane im Komodo-Nationalpark, 

rosafarbene Sandstrände und das quirlige 
Labuan Bajo, das touristische Zentrum der Insel 
Flores. Weitere wichtige Inseln sind Sumbawa 

mit seinen Surfspots, Timor mit alten Dörfern und 
Sumba mit berühmten Kunsthandwerkern.
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GILIS & LOMBOK 1 WOCHE
Ziehe von einem paradiesischen 
Strand zum nächsten und gleite 
durchs aquamarinblaue Wasser 
der Gilis (S. 255). Verpass nicht 
die Partys auf Gili Trawangan 
(S. 258). Kraft tankst du auf 
dem entspannten Gili Air 
(S. 264, Foto). Nimm die Fähre 
nach Lombok und genieße die 
sanften Vibes in Kuta (S. 230). 
Erkunde die wilden Strände im 
Süden Lomboks und erwäge 
eine Wanderung auf den Gu-
nung Rinjani (S. 246). Spring auf 
die Fähre in Labuhan Lombok.

1

BALI 1 WOCHE
Den Auftakt bildet Bali mit einer 
einzigartigen Kultur und einem 
aufregenden Nachtleben. Such 
dir ein Guesthouse in Uluwatu 
(S. 96) und genieße von dort 
oder von einem Café den Blick 
auf die Surfenden. Im Norden 
liegen die Kulturhauptstadt 
Ubud (S. 122) und die wich-
tigsten Tempel. Erkunde auch 
die grüne Landschaft und die 
historischen Stätten im Osten 
der Insel (S. 154) auf dem Weg 
nach Padang Bai (S. 170, Foto). 
Ein Schnellboot bringt dich 
schließlich auf die Gilis.

3

SUMBAWA 1 WOCHE
Bewundere die schöne 
Küstenlinie und die Surfspots 
auf Sumbawa (S. 285), einer 
konservativen Insel mit einem 
aktiven Vulkan, trockenen 
Landstrichen und geschützten 
Buchten. Pantai Lakey (S. 285) 
ist ein großartiger Badeort und 
ein Mekka für Surf-Fans. Es 
bietet coole Guesthouses und 
Cafés mit Blick auf eine fantas-
tische Brandung: Lakey Peak 
und Lakey Pipe sind in der Szene 
wohlbekannt. Nimm eine Fähre 
von Sape nach Flores.

Dauer: 6 Wochen	 Strecke: 1600 km

Kombiniere das Ungewöhnliche 
mit dem Grandiosen. Beginne im 
touristischen Herzen – auf Bali. 
Zieh dann weiter auf die Gilis und 
nach Lombok. Danach folgen die 
Inseln der Provinz Nusa Tengga-
ra: Flores, Sumbawa, Sumba und 
Westtimor sind für viele noch 
unbekanntes Terrain.

Von Bali 
nach Nusa 
Tenggara

R E I S E R O U T E N

VON LINKS: 365_VISUALS/SHUTTERSTOCK ©, BUCHA NATALLIA/SHUTTERSTOCK ©, TRUBAVIN/SHUTTERSTOCK ©
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6

WESTTIMOR 1 WOCHE
In Kupang (S. 288) tauchst du 
in die Abgeschiedenheit West-
timors ein (S. 287). Besuche 
bezaubernde alte Dörfer wie 
None (S. 290), wo noch vor zwei 
Generationen Kopfjäger unter-
wegs waren. In Boti (S. 292) er-
fährst du etwas über die Neun-
Tage-Woche und in Tamkesi 
(S. 291) kannst du einen heiligen 
Berg besteigen, um einen Blick 
auf ein jahrhundertealtes Dorf 
zu werfen. In Rote (S. 297) er-
warten dich weiße Sandstrände 
und eine fantastische Brandung.

4

FLORES 1 WOCHE
Flores ist eine zerklüftete Vul-
kaninsel mit uralten Traditionen 
und einer dramatischen Land-
schaft. Vom schnell wachsenden 
Labuan Bajo (S. 272) im Westen 
kannst du die Warane (Foto) und 
die rosafarbenen Sandstrände 
des Komodo-Nationalparks 
(S. 282) erkunden. Fahr nach 
Bajawa (S. 278), um die Ngada-
Dörfer Bena (S. 277) und Luba 
(S. 277) an den Hängen des 
Gunung Inerie (S. 277) zu be-
suchen. Von Ende (S. 279) geht’s 
per Fähre nach Sumba.

5

SUMBA 1 WOCHE
Auf der abgelegenen und un-
berührten Insel Sumba (S. 298) 
erwarten dich alte Dörfer, 
Ahnengeister und animistische 
Rituale. Besuch die traditio
nellen Dörfer Waikabubak 
(S. 302) und Waibakul (S. 306), 
deren hohe Strohdächer dich 
staunen lassen. Am weißen 
Sandstrand Pantai Marosi 
(S. 306), einem der vielen 
großartigen Strände auf Sumba, 
kannst du die Wogen genießen. 
Fliege anschließend nach 
Westtimor.

VON LINKS: SERGEY URYADNIKOV/SHUTTERSTOCK ©, FADIL AZIZ/GETTY IMAGES ©, KRISTINA ISMULYANI/SHUTTERSTOCK ©
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26 VON LINKS: PETER GALLEGHAN/SHUTTERSTOCK ©, HAGEN PRODUCTION/SHUTTERSTOCK ©, DUDAREV MIKHAIL/SHUTTERSTOCK ©

R E I S E R O U T E N

2

MENGWI 2 TAGE
Hier befindet sich der Surfer-
Hotspot Pantai Medewi (S. 223) 
mit seinem viel gerühmten Left-
hander. Bis zu 500 m breite Wel-
len sind keine Seltenheit. Der 
Strand zeichnet sich durch viele 
Kieselsteine und schwarzen 
Sand aus. Etwas weiter westlich 
befindet sich der lange, breite 
Sandstrand Pantai Yeh Sumbul 
(S. 224) mit ein paar coolen 
Gästehäusern am Strand und mit 
nicht so vielen Menschen.

1

CANGGU 2 TAGE
Die langen Strände sind unter 
dem Namen Canggu (S. 52) 
zusammengefasst. Das ist das 
Zentrum des Geschehens mit 
entspannten Cafés, einfachen 
Strandbars und pulsierenden 
Clubs. Hier kannst du abwech-
selnd faulenzen, surfen und 
feiern.

 Abstecher: Mach einen Abstecher 
nach Bingin (S. 105) auf der Bukit-
Halbinsel (S. 100), wo die Stimmung 
noch alternativer ist.

3

PEMUTERAN 3 TAGE
Die besten Tauch- und Schnor-
chelplätze Balis befinden sich in 
Pemuteran (S. 207; Foto) an der 
Nordwestküste. Ein Boot bringt 
dich zum Unterwasserparadies 
von Pulau Menjangan (S. 210), 
einem Teil des Nationalparks 
Bali Barat. Rund um die ein-
same Insel gibt es mehr als ein 
Dutzend hervorragender Tauch-
plätze, u. a. mit versunkenen 
Booten. Über Wasser erkundest 
du unberührte Strände.

Dauer: 2 Wochen	 Strecke: 400 km

Auf dieser Reise besuchst du fünf Inseln und 
zahllose Strände. Du lernst die interessantesten 
Sandstreifen und Unterwasserlandschaften auf 
Bali, den Gilis und Lombok kennen. Dieser Mix 
aus Berühmt-Berüchtigtem und kaum Bekann-
tem bietet großartige Schnorcheltouren, lange 
Faulenzertage und perfekte Surfspots.

Strände auf 
Lombok  
& Bali
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VON LINKS: LAURENS HODDENBAGH/SHUTTERSTOCK ©, ALEKSANDAR TODOROVIC/SHUTTERSTOCK ©, AKTURER/SHUTTERSTOCK ©

6

KUTA 2 TAGE
Die Südküste von Lombok 
nahe Kuta (S. 230) bietet tolle 
Strände und Surfmöglichkeiten 
für Unerschrockene. Das türkis-
farbene Wasser ist warm und 
formt sich zu Barrels. Der Sand 
ist samtweich und schneeweiß. 
Die Strände sind eingerahmt 
von steilen Klippen. Selong 
Belanak (S. 233; Foto) ist einer 
dieser Traumstrände.

4

AMED 2 TAGE
In der Region Amed (S. 178) 
kannst du dich an mehreren von 
Stränden gesäumten Buchten 
vergnügen. In kleinen Küsten-
dörfern wie Jemeluk (S. 179, 
Foto) und Lipah (S. 179) gibt 
es Boutique-Gästehäuser, wo 
Yoga immer im Angebot zu sein 
scheint. Etwas weiter nördlich 
liegt das Tauch- und Schnor-
chelzentrum Tulamben (S. 181). 
Ein Schiffswrack lässt sich 
direkt vom Ufer aus erreichen.

5

GILI-INSELN 3 TAGE
Diese drei kleinen weißsandigen 
Inseln vor Lombok bieten genug 
für eine ganze Reise. Auf Gili Air 
(S. 264) genießt du die entspann-
te Atmosphäre. Auf Gili Trawan-
gan (S. 258) erwarten dich viel 
mehr Action und Partys.  
Der perfekte Tag besteht hier 
aus Tauchen, Dösen, Schwim-
men, Faulenzen und Drinks. Auf 
Gili Meno (S. 261) gibt es wenig 
zu tun – außer über die Ruhe 
nachzudenken.
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R E I S E R O U T E N

2

SIDEMEN 4 TAGE
Sidemen (S. 165), Balis grüne 
Oase, ist ein idealer Ausgangs-
punkt für den Besuch einiger 
der heiligsten Orte Ostbalis. Im 
Norden liegt Balis Götterberg, 
der Gunung Agung (S. 168) mit 
dem heiligsten Ort der Insel: 
dem Pura Besakih (S. 167, Foto). 
Der Pura Pasar Agung (S. 168) 
befindet sich am höchsten Gipfel. 
Verpasse auch nicht die Über
reste des königlichen Palastes 
Puri Agung Semarapura (S. 158).

1

UBUD 1 WOCHE
Besuche die Tempel von Ubud 
(S. 122) und sieh dir eine balinesi-
sche Tanzvorführung an (Foto). 
Erkunde die Umgebung von 
Ubud, etwa Pejeng (S. 147), das 
eines der ältesten Fundstücke 
Balis aufweist. Etwas weiter süd-
lich befindet sich das Heiligtum 
Goa Gajah (S. 148). Im Norden 
liegen in Tegallalang antike 
Stätten wie die Königsgräber 
Gunung Kawi (S. 144) und die 
heiligen Quellen des Pura Tirta 
Empul (S. 144).

3

TIRTA GANGGA 3 TAGE
Auf dem Weg nach Tirta Gang-
ga (S. 177) legst du eine Pause 
ein, um die Geheimnisse des 
Pura Goa Lawah (S. 172; Foto) 
zu ergründen. Hier befindet sich 
ein taman (Ziergarten), der einen 
herrlichen Blick auf die Reis-
terrassen bietet. Mach dich dann 
auf den Weg zum Pura Lempu
yang (S. 181), einer hinduisti-
schen Tempelanlage. Genieße 
die Ausblicke unterwegs.

Dauer: 3 Wochen	 Strecke: 390 km

Der Glauben ist ein fester Bestandteil 
des Insellebens. Die Religion prägt 
viele Aspekte des Insellebens: Tempel, 
Kunst, Musik, Opfergaben, Architektur, 
Prozessionen … Das macht Bali so 
faszinierend.

Kultur-
Urlaub auf 
Bali

VON LINKS: KO BACKPACKO/SHUTTERSTOCK ©, MAZUR TRAVEL/SHUTTERSTOCK ©, TEBHA WORKSPACE/SHUTTERSTOCK ©
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